
Andreas Schneidewind während seines Vortrags.

der zweite einen Erfahrungsbe
richt von der Teilnahme an einem 
Ultralauf durch die Pyrenäen in 
Andorra/Spanien. Organisiert und 
moderiert wurde der Sonntagvor
mittag von Dr. Ernst Riemann.
Über die richtige Laufschuh-Wahl 
informierte Blueliner Gründungs
mitglied Tom Staats, auch ehema
liger Inhaber eines Sportgeschäfts 
im Braunschweiger Magniviertel. 
Es wurden verschiedene Lauf
schuhmodelle beziehungsweise 
deren Innenleben vorgestellt und 
auf unterschiedliche Materialien 
und Ansprüche sowie Beanspru
chungen hingewiesen.  Von güns
tigen Modellen aus dem Super
markt und anderen „auffälligen“ 
Internet-Schnäppchen sollte man 
Abstand nehmen, wenn einem 
die Gesundheit der Gelenke und 
Sehnen sowie Muskeln wichtig ist. 
Es muss auch nicht der teuerste 
Schuh sein. Auf das persönliche 
Gefühl kommt es an und die richti
ge Passform sowie Größe. Hierbei 
ist zu berücksichtigen, dass sich 

„Am liebsten bin ich bei Schiedsrichtern“
terte alle Anwesenden von Beginn 

Nicht jeder Trend muss sinnvoll 
sein. Eingehend auf die „Marot-
ten“ einiger Spieler fragte Wagner: 
„Wie kann ich als Defensivspieler 
nur bunte Schuhe tragen? Im Ent-
scheidungsfall wirken diese doch 
wie Textmarker für den Schieds-
richter.“ Wagner wechselte in sei-
nem Vortrag gekonnt zwischen 
seinen Erfahrungen in der höchs-
ten deutschen Spielklasse zu 
Hinweisen und Ratschlägen für 
die Unparteiischen in den unteren 

So stellte er weiterhin fest, dass 
lediglich 4,8 Prozent aller Schieds-
richter oberhalb der Kreisebene 
tätig sind und untermauerte damit 
seine Aussage: „Wahre Helden 

„Es ist mir auch sehr wichtig, dass 
mein Vortrag nachhaltig ist und 
dass alle Schiedsrichter etwas 
von diesem Abend mitnehmen“, 
teilte Wagner zum Ende mit. Der 

-
ditoriums bestätigte diese Aussa-

„Das ist Lehrarbeit, wie ich sie 
noch nie erlebt habe“, bedankte 
sich Joachim Ren am Ende bei 
Lutz Wagner für seinen erstklassi-

Aus den Händen des Nordharzer 
Schiedsrichterlehrwarts Christian 
Biel erhielt Wagner abschließend 
eine prall gefüllte Tasche mit „re-

Crosslauf in Velpke
Velpke. Über 200 Läufer waren 
am letzten Februarwochenende, 
trotz des kräftigen Windes und 
der winterlichen Temperaturen, 
bei den Crosslauf-Bezirksmeis-
terschaften am Start, so auch 
die Blueliner Silke Brinkmann 
und Karsten Plehn. Beide sicher-
ten sich mit starken Leistungen 
den Bezirksmeistertitel in der Al-
tersklasse W/M 50 plus.
Brinkmann bewältigte die 3.310 
Meter lange und hüglige Strecke 
in einer Zeit von 12:38 Minuten 
und belegte damit auch den drit-
ten Platz in der Gesamtwertung 
der Seniorinnen. Den ersten Platz 
belegte Miriam Paurat (11:33), den 
zweiten Anna Risse (11:52) jeweils 
vom MTV-Jahn Schladen. Bei 
der etwas längeren Strecke von 
4.480 Meter der Senioren erreich-
te Plehn mit einer Zeit von 18:02 
Platz 11 der Gesamtwertung. Bei-
de Blueliner freuten sich über den 
Titel und damit einem guten Start 
in die Wetttkampfsaison.
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